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Liebe TuS-Fans, 
 
ich möchte Euch alle ganz herzlich zum zweiten Doppel-Heimspieltag 
auf unserer schönen Sportanlage begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt 
den beiden Gastmannschaften, der Spielgemeinschaft Grenzbachtal 
und dem FV Erpel, sowie den beiden Schiedsrichtern. 
 
Nach der schwachen Vorsaison hatte sich unsere Mannschaft einen 
anderen Start in die neue Saison ausgemalt. Stattdessen macht sich 
erste Ernüchterung breit. Ein Punkt aus drei Spielen und insgesamt elf 
Gegentore sind nicht zufriedenstellend. Daraus folgt, dass unsere 
Erste bereits beim vierten Saisonspiel massiv unter Zugzwang steht. 
Wenn die Mannschaft nicht wieder direkt am Ende der Tabelle 
festhängen will, muss das kommende Spiel gewonnen werden.  
 
Dazu gilt es, trotz aller Personalprobleme eine intakte Mannschaft auf 
den Platz zu bringen. Die Spieler müssen die körperliche und mentale 
Bereitschaft zeigen, alles in die Waagschale zu werfen und ihre  
bestmöglichste Leistung abzurufen. In dieser engen Liga genügt eine 
halbherzige Leistung nicht. Der kommende Gegner darf auf keinen Fall 
unterschätzt werden. Auch wenn die heutigen Gäste einen noch 
schwächeren Saisonstart hingelegt haben, besitzt die Mannschaft viel 
Potential und wird unserer Ersten das Gewinnen enorm erschweren. 
 
Auch für unsere Zweite gilt die Devise, die einfachsten Grundtugenden 
des Fußballs auf den Platz zu bringen. Wenn dies gelingt, stehen die 
Aussichten für unsere Zweite nicht schlecht, den Platz als Sieger zu 
verlassen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich beiden Asbacher Mannschaften viel 
Erfolg und hoffe, dass wir spannende Spiele mit einem hoffentlich 
positiven Ausgang für den TuS zu sehen bekommen, 
 

Euer   Aaron Edelmann  

Herzlich Willkommen! 
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Die erste Halbzeit war geprägt von einem taktischen Spiel, in dem 
keine der beiden Mannschaften einen Fehler machen wollte. Daher 
gab es auch „hüben wie drüben“ wenige Torchancen. Die beste 
Asbacher Gelegenheit vergab Marco Huhn nach einem Querpass von 
Marian Wilsberg (26.). Und die Gäste kamen sogar erst kurz vor der 
Pause zum ersten Mal gefährlich vor das Asbacher Tor (39.). 
 
Nach Wiederanpfiff rettete Henry Ferfers seine  Mannschaft vor dem 
Rückstand, indem er eine Flanke auf der Linie per Kopf noch klären 
konnte (50.). Diese Chance gab den Gästen Auftrieb, doch nach 15 
Minuten bekam Asbach das Spiel in den Griff. Die Folge waren zwei 
gute Torchancen durch Marco Huhn (63., 71.). Doch der SG-Keeper 
parierte bravourös beide Schüsse. Und als Maik Römer später alleine 
auf das gegnerische Tor zulief, rechneten alle TuS-Fans schon mit 
dem erlösenden Führungstreffer (81.). Doch auch diese Chance 
machte der SG-Torwart  zunichte. Noch schlimmer: Ein Abschlag von 
ihm leitete einen Konter ein, der erfolgreich abgeschlossen wurde 
(83.). Damit stand das Spiel „auf dem Kopf“. Nach einer kurzen 
Schockphase rafften sich die TuS-Akteure auf und probierten es erneut 
mit Torschüssen. Und als dann Philipp Germscheids Schuss knapp 
das Tor verfehlte, glaubte niemand mehr an den Ausgleich. Doch der 
TuS bekam noch eine einzige Chance, und die nutzte er. Erneut ging 
die Situation von Philipp Germscheid aus, der den eingewechselten 
„Jojo“ Noppeney in Szene setzte, der die Nerven behielt und zum 
umjubelten Ausgleich (90.+3) einschoss. Nach dieser Koproduktion der 
beiden A-Jugend-Trainer war Schluss! 
 
Kommentar von TuS-Trainer „Essi“ Zamani: „Die Mannschaft hat 
sich die deutlichen Worte während der Woche zu Herzen genommen 
und ein gutes Spiel abgeliefert. Wir hatten mehr Spielanteile. Leider 
stand der beste Mann auf dem Platz im gegnerischen Kasten und 
verhinderte durch seine Paraden mehrere Asbacher Treffer.“ 
 
Aufstellung: Leon Fiedler, Nils Amelong (67. Felix Zumhoff), 
Fabian Eckloff, Marvin Kaltz (70. Martin Krämer), Philipp Stelzer (84. 
Can Büyüktosun), Maik Römer, Philipp Germscheid, Marco Huhn, 
Kilian Limbach, Henry Ferfers (60. Jojo Noppeney),  Marian Wilsberg 
 

Tristan Limbach 

TuS Asbach - SG Meudt/Steinefrenz-Weroth/Berod   1:1 (0:0)  
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Der erste Angriff der Gastgeber zeigte bereits Abstimmungsprobleme 
in der TuS-Abwehr und durch ein klassisches Eigentor musste man 
schon nach zwei Minuten das 0:1 hinnehmen. Fast im Gegenzug hätte 
Marian Wilsberg nach Querpass von Marco Huhn das 1:1 erzielt, doch 
der einheimische Torwart konnte den Schuss parieren. Und durch ein 
„halbes“ Eigentor - der Asbacher Keeper schoss einen Stürmer an – 
hieß es schon bald 0:2 (14.). Kurz darauf hätten die Gastgeber die 
Unsicherheit in der TuS-Abwehr fast zum 0:3 genutzt.  
 
Erst nach 20 Minuten kam der TuS besser ins Spiel und hatte durch 
Marco Huhn und Nico Hermann zwei gute Chancen, selber einen 
Treffer zu erzielen. Doch beide scheiterten am gegnerischen Torwart. 
Etwas glücklich fiel dann doch noch der  Anschlusstreffer kurz vor der 
Pause (45.+4). Auf Vorlage von Kilian Limbach riskierte Maik Römer 
einen Weitschuss und war mit diesem „Sonntagschuss“ erfolgreich. 
 
Obwohl man sich viel für den zweiten Abschnitt vorgenommen hatte, 
verteidigte die Mannschaft einen Eckball derart katastrophal (O-Ton 
TuS-Trainer Zamani: „Wie eine Schülermannschaft!“), sodass man das 
dritte Gegentor hinnehmen musste (53.). In der Folgezeit wechselte 
der TuS viermal aus, wodurch noch einmal frischer Schwung in die 
TuS-Aktionen kam. Und nach einer Ecke, getreten von Mail Römer, 
konnte Felix Zumhoff erneut zum Anschlusstreffer einköpfen (79.) Der 
TuS versuchte nun alles, den Ausgleich zu erzielen, doch ein 
erfolgreich abgeschlossener Konter in der Nachspielzeit (90.+2) 
entschied das Spiel endgültig. 
 
Kommentar von TuS-Trainer Essi Zamani: „Nach zwei Eigentoren war 
es eine schwere Hypothek, dem Spiel noch eine Wende zu geben. 
Dennoch gab die Mannschaft Gas und konnte zweimal verkürzen. Die 
Mannschaft muss endlich lernen, 90 Minuten zu kämpfen und das 
Kämpferische nicht dem Gegner zu überlassen.“ 
 
Aufstellung: Leon Fiedler, Nils Amelong (75. Dominik Salz), 
Johannes Noppeney (54. Philipp Germscheid), Fabian Eckloff, Malvin 
Kaltz, Maik Römer, Marco Huhn (70. Jan Haferbecker), Felix Zumhoff, 
Nico Hermann (57. Thomas Jungbluth), Kilian Limbach, Marian 
Wilsberg 
 

Tristan Limbach 
 

SG Nauort/Ransbach - TuS Asbach   4:2  (2:1)  



 

8 



 

9 

SG Puderbach/Daufenbach/Urbach-Dernbach/Raubach - SG DJK 
Neustadt-Fernthal 4:1 (1:1). Nach einer ausgeglichenen ersten 
Hälfte überstand Puderbach die Drangperiode der Gäste und schlug 
dann eiskalt zu. „Das war ein verdienter, wenn auch zu hoch 
ausgefallener Sieg“, berichtete der Puderbacher Abteilungsleiter 
Wolfgang Biegel.  
 
SG Vettelschoß/St. Katharinen - SSV Heimbach-Weis 1:1 (0:0). Die 
Gastgeber trafen zwei Mal Aluminium und verpassten somit eine 
frühzeitige Entscheidung. „Insgesamt war es eine gerechtes Ergebnis“, 
lautete das Fazit von Labinot Prenku, dem Vettelschoßer Spielertrainer  
 
SG Horressen-Elgendorf – SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach 
1:3 (1:1). Die SG Horressen begann gut und ging somit folgerichtig in 
Führung. „Leider ist nach unseren Balleroberungen der letzte Pass 
nicht angekommen. In der zweiten Halbzeit legen wir dem Gegner die 
beiden Treffer auf. Mit der Leistung bin ich nicht unzufrieden, nur das 
Ergebnis stimmt nicht“, haderte Horressens Coach Michael Diel.  
 
VfL Oberbieber - SV Roßbach/Verscheid 3:0 (0:0). In der ersten    
Spielhälfte ließ der VfL Oberbieber einige gute Torchancen liegen. „Wir 
hätte zur Pause schon führen müssen. Am Ende war es ein auch in der 
Höhe verdienter Sieg“, fand der Oberbieberer Trainer Veysi Arbursu.  
 
SG Meudt/Steinefrenz-Weroth/Berod - SG Niederbreitbach/Wald-
breitbach 0:1 (0:0). In einer an Torchancen armen Begegnung 
setzten sich die körperlich robusten Gäste durch und gewannen damit 
auch ihr drittes Saisonspiel. „Uns haben der direkte Zug zum Tor und 
die nötige Aggressivität gefehlt“, bemängelte Abteilungsleiter Axel 
Keller. 
 
SG Grenzbachtal Roßbach/Münderbach/Marienhausen/Wienau - 
SV Ataspor Unkel 1:7 (1:2). Im Duell der beiden Aufsteiger 
erwischte die SG Grenzbachtal den besseren Start und geriet dennoch 
früh in Rückstand. „In Abschnitt eins hatten wir sieben klare 
Torabschlüsse, machen daraus aber nur ein Tor. Für diese 
Nachlässigkeiten sind wir bestraft worden. In der zweiten Hälfte war 
fast jeder Schuss des Gegners ein Treffer“, sagte der Grenzbachtaler 
Trainer Marco Köster.  
 

Daniel Korzilius (RZ v. 21.09.) 

3.Spieltag: KREISLIGA  A  (20.09.20)  
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Im Jahre 2017 wurde diese Spielgemeinschaft gegründet, die aus den 
Vereinen JSV Marienhausen, SV Wienau, TuS Rossbach und dem 
FC Mündersbach besteht. Bei Abbruch der vergangenen Saison 
hatte die SG nach 17 (von 26) Spielen einen Punkt Vorsprung vor der 
SG Herschbach, wurde zum Meister der Kreisliga B Süd erklärt und 
stieg somit in die Kreisliga A auf. 
 
Bisherige Ergebnisse: 
Kreispokal:  6:2 FSV Ebernhahn,  ?  SV Roßbach II (Mi) 
Meisterschaft: 1:4 SG Puderbach, 1:5 SG Neustadt, 1:7 SV Ataspor  
 
Der Start im Kreisoberhaus verlief bisher nicht nach Plan: Drei klare 
Niederlagen! Doch die Mannschaft scheint besser zu sein als der 
Tabellenstand aussagt. Nach dem Derby gegen die SG Puderbach vor 
300 Zuschauern (!) meinte Trainer Köster: „Über weite Strecken der 
Partie hatten wir die besseren Chancen.“ Auch Sascha Weißenfels, 
Trainer der SG Neustadt, lobte die Mannschaft: „Die Begegnung war 
lange Zeit sehr eng. Erst in den Schlussminuten schraubten wir das 
Ergebnis in die Höhe.“ Und auch nach der hohen Niederlage gegen 
den neuen Tabellenführer meinte der SG-Trainer: „Im ersten Abschnitt 
hatten wir sieben klare Torabschlüsse, machen daraus aber nur ein 
Tor. Für diese Nachlässigkeiten sind wir bestraft worden.“ 
 
Fazit: Der jungen Mannschaft scheint in der KLA noch nicht die „Luft“ 
für 90 Minuten zu reichen. Allerdings hatte sie auch mit den drei 
bisherigen Gegnern ein Hammerprogramm. Der TuS ist gewarnt! 
 
Kader (20.09.): 
Tor: Maximilian Müller 
Abwehr: Anton Biegert, Kevin Dills, Daniel Kaiser, Marvin Kube 
Mittelfeld: Robin Adams, Feryat Ak, Sascha Bienek, Jan Fries, Filip 

Fries, Jonas Rafique, Semi Rihani 
Sturm: Philipp Radermacher, Tobias Müller, Niklas Spohr 
Trainer: Marco Köster 
 
Torschützen (Saison 19/20): 
Philipp Radermacher 19 (2.Platz), Feryat Ak 8, Sascha Bienek 5 
Saison 20/21: Philipp Radermacher 3 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Grenzbachtal (Sonntag, 15 Uhr)  
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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OBERLIGA  NORD  (20.09.2020) 
 

01) TRIER    4     8:1     10 
02) KAISERSLAUTERN  II  4     8:4       9   
03) ENGERS    3     9:2       7 
04) BINGEN    4     7:7       6 
05) MÜLHEIM    4     5:9       6  
06) KARBACH    4     2:3       5   
07) EISBACHTAL   4     3:5       5   
08) GONSENHEIM   4     5:5       4 
09) TUS  KOBLENZ   4     3:6       4    
10) WALDALGESHEIM  3     6:6       3 
11) SALMROHR   4     3:6       3    
12) EMMELSHAUSEN  4     2:7       2   
 
PS: Nach Hinrunde neue Einteilung in Meister- und Abstiegsrunde! 
 
 
VERBANDSLIGA  (20.09.2020) 
 
01) HOCHWALD   4     11:2     10 
02) SCHNEIFEL   4       9:3     10 
03) MENDIG    4       8:2     10 
04) ANDERNACH   4     10:6       7   
05) WISSEN    4       6:4       7 
06) MORBACH    4     10:7       6 
07) MEHRING    4       4:6       6 
08) AHRWEILER   4       6:4       5 
09) MONTABAUR   3       5:3       5   
10) KIRCHBERG   4       8:7       5 
10) TRIER-TARFORST  4       8:7       5 
12) BITBURG    4       6:7       5 
13) MALBERG    4       5:8       5  
14) METTERNICH   3       4:6       3  
15) MAYEN    4       3:8       2  
16) ELLSCHEID   4       2:7       2 
17) NEITERSEN   4       1:10     1   
18) WINDHAGEN   4       2:11     0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (20.09.2020) 

 
01) AHRBACH    3       9:1       9 
02) KOSOVA  MONTABAUR 3     12:5       9 
03) WESTERBURG   3       9:2       9 
04) NIEDERAHR   3       7:3       6 
05) ELLINGEN    3       7:4       6 
06) MÜSCHENBACH  3       7:6       6   
07) WEITEFELD   3       8:8       4 
08) EMMERICHENHAIN  3       3:4       4 
09) LINZ     3       7:9       3 
10) BURGSCHWALBACH  3       5:7       3   
11) RENNEROD   3       5:8       3 
12) ALPENROD   3       3:6       3   
13) WIRGES    3       4:9       3 
14) HUNDSANGEN   3       6:10     1 
15) WALLMENROTH  2       2:6       1 
16) BORNICH    3       3:9       0 
     
               
KREISLIGA   A  (20.09.2020) 
 
01) ATASPOR  UNKEL  3     13:5       9 
02) PUDERBACH   3     11:3       9 
03) NIEDERBREITBACH  3       7:2       9 
04) OBERBIEBER   3     10:6       6 
05) NEUSTADT   3       9:7       6 
06) TÜRKI  RANSBACH  3       6:4       6 
07) VETTELSCHOSS  2       3:1       4 
08) HSV  NEUWIED   2       4:3       3 
09) NAUORT    3       9:9       3 
10) HEIMBACH-WEIS  2       2:4       1  
11) MEUDT    3       2:4       1 
12) HORRESSEN   3       4:7       1 
13) ASBACH    3       5:11     1 
14) ROSSBACH   3       2:8       1    
15) GRENZBACHTAL  3       3:16     0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (20.09.2020) 

 
01) RHEINBREITBACH  3     19:3       9 
02) RHEINBROHL   3       8:2       9 
03) ELLINGEN  II   3     10:3       6  
04) ERPEL    3     10:8       6  
05) WINDHAGEN  II   3       5:2       5 
06) MELSBACH   3     12:8       4 
07) SG NEUWIED   3       7:5       4 
08) LINZ  II    3       6:7       4 
09) RENGSDORF   3       8:11     4 
10) LEUTESDORF   2       8:6       3  
11) CSV  NEUWIED   2       6:6       3 
12) ROSSBACH  II   3       2:12     0   
13)    NEUSTADT  II   3       3:17     0   
14) NIEDERBREITBACH  II 3       2:16     0 
    
 
KREISLIGA   C   NORD   (20.09.2020) 
 
01) NIEDERBIEBER   3     12:2       9 
02) RHEINBROHL  II   3     12:5       9 
03) FELDKIRCHEN     3       9:2       9 
04) VETTELSCHOSS II  3     12:5       7 
05) RHEINBREITBACH  II  3       8:7       6 
06) LEUBSDORF   3       6:5       6 
07) OBERBIEBER  II   3 5:7       4  
08) RODENBACH   3       6:7       3 
09) ERPEL  II    3       2:8       3  
10) RENGSDORF  II   3       6:9       2 
11) ASBACH  II   3       5:10     1 
11) HEIMBACH-WEIS  II  3       5:10     1  
13) ATASPOR  UNKEL  II  3       2:7    0  
14) BAD  HÖNNINGEN  3       5:11     0  
   
 
    
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:            

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Gegen die Gäste vom Rhein, bei denen sich noch die Freude über den 
Aufstieg bemerkbar macht, musste die TuS-Reserve im zweiten 
Meisterschaftsspiel die zweite Niederlage hinnehmen. Dabei fing es 
schon bald sehr gut für die Asbacher Zweite an. Einen Eckball von 
Nicky Jeske konnte der FV-Keeper abwehren, doch der Ball landete 
auf dem Kopf von Lars Gödtner, der ihn zu Fabian Luther weiterleitete 
und schon lag der TuS in Führung (6.). Doch nach etwas mehr als  
zehn Minuten glichen die Gäste durch einen Freistoß aus 20 Metern 
aus (17.). Kurz vor der Pause konnte die TuS-Abwehr einen Eckball 
nicht weit genug aus der Gefahrenzone bugsieren. Ein Gästespieler 
zog einfach ab und hatte mit seinem Volleyschuss aus gut und gerne 
25 Metern Erfolg: der Ball zappelte im linken Torwinkel (42.). 
 
Obwohl die TuS-Reserve im zweiten Abschnitt mehrere Torchancen 
hatte, waren die Gäste erneut erfolgreich. Nach einer Flanke von der 
rechten Seite hatte ein FV-Stürmer keine Probleme, den Ball im 
TuS-Tor unterzubringen (75.). Kurz darauf kam noch einmal Hoffnung 
auf, als dem TuS der Anschlusstreffer gelang (79.). Niklas Salz knallte 
den Ball nach einem Querpass von Niklas Hardt aus kurzer Distanz in 
die Maschen. Doch alle Anstrengungen in den letzten Minuten 
verpufften, der mögliche Ausgleich wollte nicht fallen. 
 
Fazit von TuS-Trainer Tobi Hoever: „Die kämpferische Leistung 
stimmte heute. Im ersten Abschnitt hatten wir sogar das Spiel unter 
Kontrolle, gerieten aber leider durch eine Standardsituation und durch 
einen Sonntagsschuss in Rückstand. Und selbst nach dem 1:3 hatten 
wir noch genügend Gelegenheiten, dem Spiel eine Wende zu geben. 
Doch viele davon wurden von dem ausgezeichneten Gästekeeper 
entschärft. Aber eins steht fest: Niederlage bleibt Niederlage! Und für 
ein gutes Spiel gibt es leider keine Punkte. Wir brauchen unbedingt 
möglichst bald ein Erfolgserlebnis, damit bei dem einen oder anderen 
der Knoten platzt.“ 
 
Tore: 1:0 (6.) Fabian Luther, 2:3 (79.) Niklas Salz 
 
Aufstellung: Bene Buda, Matthias Kitke, Carlos Schäfer, Florian 
Hammelstein, Philipp Gödtner (71. Leon Adams), Nicky Jeske, Lars 
Gödtner, Niklas Salz, Kai Ewens, Fabian Luther, Lino Majer (54. Niklas 
Hardt) 
 

Tobias Hoever 

TuS Asbach II – FV Rheinbrohl II      2:3 (1:2) 
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Eigentlich trafen zwei „Nuller“-Mannschaften aufeinander, die im dritten 
Meisterschaftsspiel den ersten Sieg holen wollten. Doch die Gastgeber 
bekamen im Laufe der Woche drei Punkte aus dem Spiel gegen den 
SV Ataspor Unkel II durch die Spruchkammer zugesprochen.  
 
Unabhängig von dieser Entscheidung „am grünen Tisch“ wollte die TuS
-Reserve unbedingt  gewinnen. Doch Wunschdenken und Realität 
passten zunächst überhaupt nicht zusammen. Lag es an den hohen 
Temperaturen zur Mittagszeit?  Es fehlte beim TuS die Laufbereitschaft 
und das Fordern. Dadurch wurden die wenigen Angriffe zu ungenau 
ausgespielt. Doch bis kurz vor der Pause konnte man die „Null“ hinten 
halten. Leider unterlief dann einem TuS-Akteur ein krasser Fehlpass, 
den die Gastgeber schnell zu ihrer Führung ausnutzten (43.). 
 
In der Halbzeit wurden die Fehler angesprochen. Außerdem wurde der 
Jugendspieler Can Büyüktosun eingewechselt, dem kurz danach mit 
einem sehenswerten 25 m-Schuss in den Winkel der Ausgleich gelang 
(49.). Und der TuS legte nach (51.). Ein Eckball von Nicky Jeske kam 
zu Matthias Kitke am zweiten Pfosten, dessen Kopfball vom Pfosten 
ins VfL-Tor sprang. Diese Führung hielt fast 25 Minuten. Dann konnte 
der Ball nicht weit genug auf der Gefahrenzone geschlagen werden, 
sodass einem VfL-Stürmer aus 18 Metern der Ausgleich gelang (75.). 
Doch die TuS-Reserve legte erneut vor. Nach einem Doppelpass 
zwischen Matthias Pohl und Philipp Gödtner wurde Lars Gödtner 
angespielt, der zur Asbacher Führung einschieben konnte (81.). Doch 
die Freude währte nicht lange, denn der VfL konnte postwendend mir 
einem direkt verwandelten Freistoß den 3:3-Endstand erzielen (82.). 
 
Kommentar von TuS-Trainer Tobi Hoever nach dieser torreichen 
Begegnung: „Aufgrund der verschlafenen ersten Halbzeit ist der Punkt 
okay. Dennoch wäre mehr drin gewesen. Wir kassieren dumme Tore 
und unser Siegtreffer (90.+2) in der Nachspielzeit wurde leider wegen 
angeblicher Abseitsposition nicht anerkannt.“ 
 
Aufstellung: Bene Buda, Matthias Kitke, Carlos Schäfer, Florian 
Hammelstein, Philipp Gödtner, Nicky Jeske, Lars Gödtner, Niklas Salz 
(46. Can Büyüktosun), Kai Ewens, Fabian Luther (70. Matthias Pohl), 
Lino Majer 
 

Tobias Hoever 

VfL Oberbieber II – TuS Asbach II    3:3 (1:0) 
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JSG WällerLand Langenhahn – A-Jugend    1:2 (1:0) 
 
Nach einer ausführlichen Platzbesichtigung des Naturrasens war klar, 
dass dieses Spiel hauptsächlich über kämpferische Mittel ausgetragen 
werden muss. Dennoch dominierte die Mannschaft die ersten zwanzig 
Minuten. Dann der Schock: Nach einem Ballverlust im Aufbauspiel lag 
man nach einem Konter mit 0:1 in Rückstand. Im zweiten Abschnitt 
wurde das Spiel wesentlich besser, da sich die Mannschaft mittlerweile 
an den Untergrund gewöhnt hatte. Man benötigte aber eine 
Standardsituation zum Ausgleich. Nach einem Eckball köpfte Max 
Strüder zum 1:1 ein. Und nach einer schönen Kombination wurde der 
Schuss von Max Strüder zunächst geblockt, aber der kurz zuvor 
eingewechselte Louis Hoen war zu Stelle. Ein dritter Treffer durch 
Manuel Buda wurde nicht anerkannt, da ein Mitspieler angeblich 
„Schieß!“ gerufen haben soll! 
 
A-Jugend – JSG Laubachtal/Rengsdorf    9:0 (4:0) 
 
Nachdem der erste Treffer noch wegen Abseits nicht gegeben wurde, 
gab es eine Torlawine auf das Gästetor. Den Torreigen eröffnete Louis 
Hoen mit einem Lupfer über den gegnerischen Torwart. Und dann 
folgte ein lupenreiner Hattrick durch den nicht zu stoppenden Moritz 
Kohr. Die Mannschaft ließ nach der Pause nicht nach, sodass weitere 
Treffer durch Louis Hoen (2), Moritz Kohr, Jan Haferbecker und 
Manuel Buda fielen.  
 
JSG 2008 Herschbach – A-Jugend     2:1 (2:0) 
 
Die Spielfläche erinnerte an das letzte Auswärtsspiel. Die Gastgeber 
waren hauptsächlich durch Standards gefährlich, bei denen ihre groß 
gewachsenen Innenverteidiger jeweils im Strafraum auftauchten. Justin 
Eichin konnte eine solche Aktion noch auf der Linie klären, doch dann 
waren die Herschbacher nach einem Eckball und durch einen 
abgefälschten Schuss zweimal erfolgreich. Im zweiten Abschnitt zeigte 
die Mannschaft ein ganz anderes Gesicht und kam nach einem 
Freistoß von Manuel Buda durch einen wuchtigen Kopfball von Moritz 
Kohr zum Anschlusstreffer. Kurz vor Schluss hatte Jannis Keppler die 
große Chance zum Ausgleich, doch sein Kopfball landete leider an der 
Querlatte.  
 

Philipp Germscheid 

A-JUGEND: Drei Spiele – zwei Siege! 
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In der Saison 2020/21 gib es erneut eine Jugendspielgemeinschaft für 
alle Mannschaften mit dem SV 05 Buchholz. 
 
SV Ataspor Unkel – A-Jugend (Rh-Pokal)  0:7 (0:3) 
   Tore: Louis Hoen 3, Jan Haferbecker, Moritz 
   Kohr, Jan Kowalski, Dominik Salz 
 
A-Jugend – JSG Rengsdorf     9:0 (4:0) 
   Tore: Moritz Kohr 4, Louis Hoen 3, Manue Buda, 
   Jan Haferbecker 
 
JSG Herschbach – A-Jugend    2:1 (2:0) 
   Tor: Moritz Kohr 
 
B-Jugend – SSV Heimbach-Weis    verlegt 
  
B-Jugend – JSG Fehl-Ritzhausen    1:4 (0:3) 
   Tor: Bennet Lorenz 
 
C-Jugend – VfL Neuwied     2:3 (0:1) 
 
JSG Melsbach II – C-Jugend     4:0 (3:0) 
 
D I-Jugend – JSG Irlich     2:2 (1:1) 
 
JSG Herschbach – D I-Jugend    3:5 (1:3) 
 
SV Pfaffendorf – D II-Jugend     9:0 (5:0) 
JSG Puderbach II – D II-Jugend    0:5 (0:3) 
 
E-Jugend – SSV Weyerbusch (F-Spiel)   0:7 (0:2) 
JSG Wiedtal – E-Jugend                     10:1 (5:0)  
 
F I-Jugend – JSG Windhagen  (F-Spiel)   o.W. 
F II-Jugend – SG Vettelschoß (F-Spiel)   o.W. 
 
Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  
Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 

Jugendergebnisse (09. - 21.09.2020) 
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Mittwoch, 23.09.: 
SV Ataspor Unkel – TuS Asbach (Kreispokal, 19.30 Uhr) 
 
Freitag, 25.09.: 
SV Rheinbreitbach II – F II-Jugend (17.30 Uhr) 
JSG Vettelschoß – F I-Jugend (17.30 Uhr) 
JSG St. Katharinen – A-Jugend (Neustadt, 19.30 Uhr) 
 
Samstag, 26.09.: 
E-Jugend – JSG Neustadt (12.30 Uhr) 
D II-Jugend – SV Windhagen (Buchholz, 12 Uhr) 
D I-Jugend – TuS Montabaur (Buchholz, 14 Uhr) 
C-Jugend – JSG Ahrbach II (15.15 Uhr) 
JSG Roßbach/Ww – B-Jugend (13 Uhr) 
 
Sonntag, 27.09.: 
TuS Asbach II – FV Erpel II (12 Uhr) 
TuS Asbach – SG Grenzbachtal (15 Uhr) 
 
Donnerstag, 01.10.: 
SG Neustadt – TuS Asbach (Fernthal, 20 Uhr) 
 
Freitag, 02.10.: 
F II-Jugend – JSG Vettelschoß II (17.30 Uhr) 
F I-Jugend – SV Windhagen (17.30 Uhr) 
TuS-Jahreshauptversammlung (20.15 Uhr) 
 
Samstag, 03.10.: 
SSV Heimbach-Weis II – D II-Jugend (Block, 12 Uhr) 
JSG Ransbach – D I-Jugend (14 Uhr) 
JSG Irlich – C-Jugend (Niederbieber, 15.15 Uhr) 
B-Jugend – JSG Fernthal (Buchholz, 17 Uhr) 
A-Jugend - JSG Gückingen (verlegt) 
 
Sonntag, 04.10.: 
VfL Niederbieber – TuS Asbach II (15 Uhr) 
 
Hinweis: Auch auf den Sportplätzen sind die Hygiene-Vorschriften zu 
beachten! 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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